
„Die AG Finanzmärkte und die AG Steuern von
Attac-Deutschland möchte das Thema Globale
Steuern für 2006 zu einem der Jahresschwer-
punkte für Attac insgesamt machen. Mittlerweile
sind vielerlei Vorschläge für internationale Steuern
gemacht worden. Dass auch regierungsamtliche
Institutionen heute offen in diese Richtung
denken, ist nicht zuletzt ein Erfolg von Attac.“

Auszug aus dem Arbeitspapier
„Internationale Steuern als Schwerpunktthema“

Vollständige Version:
www.attac.de/steuerflucht/agmaterial

Aktionsseminar „Globale Steuern“

Veranstalter

§ Bundesweite AG Finanzmärkte und Steuern von
Attac Deutschland

Ziele

§ Möglichkeit zum Einstieg in das Thema „Globale
Steuern“ für Interessierte und Neueinsteiger-
Innen,

§ Ideensammlung für motivierende Aktionsformen
als Einladung zum Mitmachen und für die
Einbeziehung der lokalen Gruppen, und damit

§ Vorbereitung eines Jahresschwerpunkts „Globale
Steuern“ für Attac Deutschland 2006

Termin

§ Fr - So  9.-11. September 2005

Ort

§ Villa Locomuna
Kölnische Str. 183
34119 Kassel

Unterbringung / Verpflegung

§ Übernachtung / Frühstück am Veranstaltungsort

§ Essen und Getränke für mittags und abends
organisieren wir gemeinsam zum
Selbstkostenpreis

Kosten

§ Übernachtung / Frühstück
pro Person und Wochenende: 15.- €

Anmeldung

§ Bitte formlos anmelden bei Jörg Walter

§ Telefon: 0711 – 29 98 326

§ E-Mail: joerg.walter@online.de

§ Bitte anmelden bis zum 31.08.2005 !

Einladung

zum Aktionsseminar

„Globale Steuern“

vom 09.-11. September 2005
in Kassel

AG Finanzmärkte / AG Steuern

Aktionsseminar
„Globale Steuern“

Mitmachen !

http://www.attac.de/steuerflucht/agmaterial
mailto:joerg.walter@online.de


Globale Steuern – Was soll das?

Heutzutage stoßen wir immer wieder auf dieselben
Argumente: „Die öffentlichen Haushalte sind
pleite!“, „Die Sozialsysteme sind durch die
Globalisierung und Standortkonkurrenz nicht
mehr bezahlbar!“, Die Steuern für Unternehmen
müssen sinken, sonst wandern diese ins Ausland
ab!“.

Der durch die neoliberale Politik vorangetriebene
Prozess der Globalisierung hat die Rahmenbeding-
ungen für nationalstaatliche Politik fundamental
verändert. So stößt eine rein auf der nationalstaat-
lichen Ebene ansetzende Steuerpolitik angesichts
der Mobilität des Kapitals und Transnationaler
Konzerne immer deutlicher an ihre Grenzen. Die
Folge ist die zunehmende Erosion der nationalen
Steuerbasen durch das weitgehende Wegbrechen
der Unternehmens-, Kapital- und Vermögens-
steuern, wodurch Lohneinkommen einer relativ
weitaus höheren Steuerbelastung unterliegen.

Die Antwort darauf kann nicht isoliert in einer
Erhöhung der Steuern für Unternehmen und
Vermögende liegen, denn die Bewegungsfreiheit
für (steuerflüchtiges) Kapital ist leider durchaus
real.

Um eine fortschrittliche Besteuerung der Reichen
in Deutschland voranzutreiben, und national und
internationale Umverteilung von oben nach unten
voranzutreiben, braucht es daher ein Regime inter-
nationaler Steuern, das der ruinösen Steuer-
konkurrenz einen Riegel vorschiebt.

Steuern haben aber auch Lenkungsfunktion für die
Wirtschaftsakteure. Internationale Steuern sind
daher zugleich eine unabdingbare Voraussetzung
für die politische Steuerung der Weltwirtschaft.
Globale Steuern sind also von zentraler Bedeutung,
wenn wir unsere Ziele von sozialer Gerechtigkeit,
internationaler Solidarität und von demokratischer
Kontrolle der Märkte umsetzen wollen.

Attac und Globale Steuern

Die Tobin-Steuer als internationale Steuer war der
Ausgangspunkt der Gründung und Begründung
von Attac. Immer wieder in der Geschichte von
Attac hat das Thema Steuern eine große Rolle
gespielt, wobei die Frage globaler Besteuerung
bisher nicht so sehr im Vordergrund gestanden
hat.

Das soll nun anders werden. Die AG Finanzmärkte
und Steuern von Attac-Deutschland möchte das
Thema Globale Steuern für 2006 zu einem der
Jahresschwerpunkte für Attac insgesamt machen.
Das stellt uns vor die Herausforderung, die viel-
fältigen Aktiven und Beteiligten in Attac zu diesem
Thema zusammenzuführen. Es braucht konkrete
Mitmach-Angebote für Einzelmitglieder, lokale
Gruppen und die Mitgliedsorganisationen.

In dieser Richtung einen entscheidenden Schritt
voranzukommen und diesen mit so vielen
Menschen in Attac gemeinsam zu gehen ist
Ziel dieses Seminars.

Programm

Freitag

18:30 Anreise und Abendessen

19:30 Begrüßung

§ Vorstellungsrunde, Motivation der Teilnehmer

§ Auswertung bisheriger Kampagnen und
Schwerpunkte in Attac: Was war warum
erfolgreich? Welche Aktionsformen sind möglich
und bisher erfolgreich getestet worden?

Samstag

09:00 Einführung in „Globale Steuern“

§ Warum sind Globale Steuern nötig? Steuern
unter Bedingungen von Globalisierung,
Steuerflucht und Steuer”vermeidung”

§ Vorstellung verschiedener Vorschläge globaler
Steuern

11:00 Pause

11:30 Schwerpunktplanung I:
Politstrategische Planung

Aufteilung in Arbeitsgruppen:

§ Politische Rahmenbedingungen abklären

§ An wen richten wir welche Forderung?
BündnispartnerInnen?

§ Verknüpfung und Einbindung in internationale
Zusammenhänge

13:00 Mittagpause

14:30 Plenum
§ Zusammentragen der Ergebnisse

§ Vereinbarung eines vorläufigen Forderungs-
katalogs für einen Attac Schwerpunkt 2006

16:30 Pause

17:00 Schwerpunktplanung II: Aktionsformen-
und Materialplanung

Wie machen wir einen Schwerpunkt “Globale
Steuern” attraktiv, damit möglichst viele in und um
Attac mitmachen?

Arbeitsgruppen, Teil 1

§ Was sind spannende Aktionsformen für welche
Zielgruppen?

§ Welche Materialien brauchen wir? etc.

18:30 Abendessen

19:30 Angebot: Film mit motivierenden
Aktionsformen

Sonntag

09:30 Arbeitsgruppen, Teil 2
Fortsetzung der AGs zu Aktionsformen
vom Vortag

10:00 Zusammentragen der Aktionsideen,
Materialvorschläge etc. im Plenum

11:00 Pause

11:15 Konkrete Verabredungen

§ Vorschlag für inhaltlichen und methodischen
Ablauf eines Jahresschwerpunkts Globale
Steuern 2006

§ Wer macht was/Umsetzung getroffener
Vereinbarungen

13:00 Mittagessen/Abschluss


